
Geschichte

Die Liegenschaft ging 1930 aus der Vereinigung der Par-
zelle B 1598 im Gebiet ‹Auf dem Brühl› mit dem hinteren 
Teil des Grundstücks, auf dem sich das Landvogteigebäu-
de (Kirchstrasse 13) befindet, unter Einbezug von Antei-
len angrenzender Parzellen hervor. Die Eigentümer, der 
Binnenschifffahrtsmanager und spätere Politiker Nicolas 
Jaquet-Dolder und seine Frau Alice, liessen darauf in den 
folgenden beiden Jahren für sich ein modernes Wohn-
haus errichten, das vom Erlensträsschen her erschlossen 
wurde und die dortige Hausnummer 39 trug. 1948 kaufte 
Nicolas Jaquet auch die angrenzende Landvogtei-Parzelle 
und sicherte sich damit für sein Wohnhaus einen Zugang 
von der Kirchstrasse her, weshalb die Liegenschaft ab 1961 
im Basler Adressbuch auch unter der alternativen Adresse 
Kirchstrasse 11 erfasst wurde. Nach dem Tod seiner Frau 
zog er ins ‹Klösterli› an der Kirchstrasse 8, das er 1966 ge-
kauft hatte. Das nicht mehr benötigte Grundstück hinter 
der Landvogtei verkaufte er 1969 an den Bankier Beat Sa-
rasin, der das Wohnhaus sogleich renovieren und erwei-
tern liess. Seit diesem Umbau wird die Liegenschaft nur 
noch unter der Adresse Kirchstrasse 11 geführt.

Beschreibung

Das Grundstück wird von der Kirchstrasse her über einen 
gemeinsamen Vorplatz mit der Landvogtei erschlossen. 
Ein von Garagen flankierter Durchgang an der Stelle der 
früheren Scheune, von der links an der Parzellengrenze 
zum Pfarrhaus noch die Mauer der südlichen Giebelseite 
erhalten ist, führt ins Innere der Parzelle. Durch ein mit ro-
ten Sandsteinen gemauertes Rundbogentor in der Mau-
er, die den Verlauf der südwestlichen Aussenwand der 
ehemaligen Zehntenscheune markiert, gelangt man zum 
1931/32 in den Hang gebauten Wohnhaus mit drei Ge-
schossen und Satteldach. Auffallend ist der monumentale 
Treppenturm mit kegelförmigem Dach an der Nordseite. 
Weitere Gliederungselemente bilden die mit Travertin 
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belegte Veranda mit darüber liegendem Balkon auf der 
Südseite und ein halbrunder, eingeschossiger Anbau an 
der Ostseite.

Eigentümer

1930 –1969 Nicolas (1898 –1986) und Alice Jaquet- 
Dolder (1898 –1967), von St-Imier BE und 
Riehen, Reedereidirektor, Grossrat, Natio-
nalrat

ab 1969 Beat Alexander Sarasin-Heusser, von Basel, 
Bankier; danach die Erben
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